
G / 2001 cr

HISTOMONADOSE (SCHWARZKOPFKRANKHEIT, TYPHLO-HEPATITIS)

Gehäuft bei  Truten, Fasanen und Pfauen vorkommende Erkrankung, verursacht durch
einzellige Parasiten (Histomonas meleagridis). Der Erreger ist weit verbreitet und
parasitiert auch in anderen Vögeln, die aber weniger empfänglich sind. Er wird häufig
direkt über den Kot oder in den Eiern einer häufigen Eingeweidewurmart
(Pfriemenschwanz) verschleppt.
Erkrankte Tiere sind apathisch und zeigen z.T. gelblichen Durchfall. Häufig kommt es zu
plötzlichen Todesfällen. Der Begriff „Schwarzkopfkrankheit“ kam auf, weil sich die
geschwächten Tiere durch eingefallene Kopfanhänge und grau gewordene Kopfhaut in
der Herde deutlich von den gesunden Tieren abhoben.

Vorbeugung:  Getrennte Haltung von Jung- und Alttieren.
 Regelmässig Entwurmung (v.a. gegen Pfriemenschwänze)
 Hygiene (regelmässiger Einstreuwechsel, Schuhwechsel)
 Ausläufe vor Verschmutzung durch andere Vögel schützen.

Behandlung:  keine Präparate mehr im Handel. Wenden Sie sich an Ihren Tierarzt.


